
   Languedoc 

Département Herault / Languedoc-Roussillon 

  

Der Juni des Jahres 2002 ist wie geschaffen für einen Besuch Frankreichs ! Dies merkten  
wir aber erst nach dem wir im Oktober des Vorjahres unser Ferienhaus, das Gite Oliviers II  
am Stadtrand von Béziers buchten. 
Wer denkt da schon an die Parlamentswahlen des Landes und die Fußballweltmeister- 
schaft, bei der Frankreich seinen Titel verteidigen muß ? 

Unser Ferienhaus steht inmitten der Weinfeldern der Region, der Patron baut einen  
Apéritif-Wein aus,  La Cataroise und der kleine Ort Boujan sur Libron hat  
ausreichend Bäcker und "Ausgabestellen" für Bière pression, um sich gut versorgt zu wissen. An 
den ungewöhnlich hohen Preis für ein 0,25 l Elsässer Bier vom Faß 
(2,30 EURO) muß ich mich alle Jahre wieder gewöhnen, bevor der Durst vergeht.  
Zur Schonung der Reisekasse kostet der Liter Rotwein aus Grenache-Trauben vom  
Weingut Thomas Petit neben unserem Gîte nur 1,95 alte Mark im Plastik-Tank !  

Das Languedoc, das Land der okzitanischen Sprache - langue d`oc - (Rolf Legler,  
der Autor des Reiseführers aus dem DuMont-Verlag, nennt es durchaus angebracht 
"die" Languedoc) ist das größte Weinbaugebiet Frankreichs. Der zweifelhafte Ruf,  
mehr Masse statt Klasse anzubauen, hat sich verflüchtigt. 
Mittlerweile werden sehr anständige Weine ausgebaut, wie ich mich überzeugen konnte. 
Daher leiste ich in aller Form Abbitte und werde versuchen, auch bei uns z.B.St. Chinian - 
Weine zu erhalten.  

Die Fußballweltmeisterschaft im Land des amtierenden Weltmeisters zu verfolgen, hat  
schon was ! Dank einer unerwarteten Satelliten-TV-Anlage konnten wir einheimisches  
Fernsehen neben den terrestrischen lokalen Sendern verfolgen. TF1 sendete alle Spiele,  
so daß es uns an nichts mangelte, falls wir schauen wollten. In der Regel langte die  
abendliche Zusammenfassung bei einem deutschen Sender.  
Nicht gewöhnen konnte ich mich an die französische Besonderheit, zwei Reporter  
gleichzeitig ein Spiel kommentieren zu lassen. Da meine Kenntnisse der französischen  
Sprache nicht ausreichen, um sprachliche Ungetüme wie sie von den deutschen Reportern  
bekannt wurden, zu erlauschen, mußte ich mich mit den Aufgeregtheiten bei brenzligen  
Situationen begnügen, die gleichzeitig lautes "Attention, Attention" und "Oh-lalalala" an  
mein Ohr brachten.  
Dank des vergorenen Saftes der Grenache-Traube habe ich auch diese Attacken an mein  
Nervenkostüm abgefedert. 
Während in Deutschland die Spieler der Nationalmannschaft als "Rumpelfußballer"  
verleumdet wurden, ging die französische Sportpresse mit ihren bisherigen Lieblingen  
ebenfalls gnadenlos um. (siehe das Foto oben von Lizarazu aus MIDI LIBRE)  
Das Ausscheiden der Franzosen wurde von der ortsansässigen Bevölkerung ohne Emotionen 
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aufgenommen. Bézier ist schließlich die "Hauptstadt" des hochklassigen französischen Rugby. 
Ansonsten ist von der WM festzuhalten, was vom besten deutschen Reporter Marcel Reif  
über den Sender kam: 
"Wenn Sie dieses Spiel atemberaubend finden, haben Sie es an den Bronchien".  

 

Das Département Hérault (34) mit den Zentren Montpellier und Bézier ist uns ein wenig  
vertraut, hier haben wir Mitte der 70-Jahre des vergangenen Jahrhunderts einige Urlaube  
in Agde gemacht und mit unserer Tochter den langen Strand zwischen Agde und Sète  
ausgiebig genutzt. Danach zog es uns für lange Jahre weiter in den Osten, in die  
Départements Bouches du Rhône und Vaucluse, also direkt in die Provence.  

Dies wunderbare Land zwischen Meer und Bergen, Rhône und Pyrenäen ist natürlich 
Urlaubsgebiet erster Güte. Die Autobahn von Paris durch die Cévennen ist fast fertig.  
Einen Teil habe ich befahren, es waren intensive Eindrücke der kargen Hochebenen  
und bewaldeten Täler. 
Die Küstenorte sind touristisch voll erschlossen, vor 27 Jahren gab es La Grande Motte,  
Cap d´Agde und noch viele Lücken. Aber wenige Kilometer in das Hinterland verläuft sich 
der Touristenschwarm und man begegnet nur dem sog. Bildungsbürger in den Kirchen,  
Klöstern und Museen.  

Augenfällig ist der imense Landverbrauch in den vergangenen Jahrzehnten, der  
verschwenderische Umgang mit reichlich vorhandenem Karst- und Nutzland durch das  
Anlegen von Kreisverkehren, Umgehungsstraßen usw., selbst in Stadtferne.  
Jeder Bürgermeister will sich wahrscheinlich sein Denkmal bauen ! Dies ist dann der  
Nachteil der begonnenen Regionalisierung Frankreichs seit Präsident Mitterand.  

Languedoc-Roussillion, so der vollständige Name der Region, ist auch das Land  
der Katharer (Albigenser), einer Religonsgemeinschaft auf christlicher Basis im  
12. Jahrhundert, die aber im fundamentalen Widerspruch zur Glaubenregeln der  
römischen Kirche stand. 
König und Papst nutzen zu Beginn des 13. Jahrhunderts ihre Macht, um mit Feuer und  
Schwert die Häresie auszurotten und ihren Einfluß auszuweiten zu Lasten der bisherigen  
Landesherrn. Béziers z.B. wurde 1209 eingenommen und die Bürger weitgehend getötet.  

Die Parlamentswahlen, die an zwei aufeinanderfolgenden Sonntagen durchgeführt wurde, 
"reparierte" das Ergebnis der Präsidentenwahl, bei der die Sozialisten von den Rechten  
Le Pen-Wählern überrundet wurden. Das bürgerliche Lager des Präsidenten Chirac erzielte 
überragende Wahlerfolge, die Wahlbeteiligung war aber auch hier bedrückend niedrig,  
fast 36 % Nichtwähler "détiennent la principale clé" wie MIDI LIBRE am 16. Juni schrieb. 
Festzuhalten ist das Bild von Polizisten vor den Wahllokalen; irgendwie ungewohnt,  
ich weiß nicht, ob dies so üblich ist.  

 

Seite 2 von 4Urlaubsland Languedoc

04.08.2004http://www.jendreyzik.de/Dietmar/langue.htm



Hier noch passende Links zur Region: 

Zum Schluß will ich unsere Urlaubshöhepunkte vorstellen:  

Roquefort sur Soulzon 
Hinter diesem schlichten Namen verbirgt sich ein Ort im Höhenland der Grand Causses,  
gut zu erreichen über die Autobahn nach Millau, in dem in natürlichen Höhlen und  
Felspalten der berühmte Käse gleichen Namens reift.  
Eine informative Führung endet im nahrhaften Probieren und dem Geschenk eines  
Rezepheftes in deutscher Sprache. Der örtliche Kilopreis von 15 EURO hebt sich  
vorteilhaft ab vom in Köln geforderten mit 21,90 EURO.  
So schlemmten wir also ohne Rücksicht auf die Personenwaage, dazu der gute Wein  
aus St. Chinian. Wie heißt es doch so treffend: "Comme Dieu en France !"  

Ein langgehegter Wunsch ging auch in Erfüllung.  
Europas größte Festung Carcassonne wurde von mir per pedes erkundet und "für gut  
befunden". Wahrscheinlich ist die Freude an diesem besonderen Bauwerk während der  
Hauptsaison etwas getrübt, aber Mitte Juni am frühen Vormittag ist eine ideale Zeit für  
eine solche Exkursion.  

Herz- und Glanzstück des Languedoc-Roussillon ist und bleibt aber der Canal du Midi,  
der Mittellandkanal von Sète nach Toulouse. 
Der Erbauer Pierre-Paul Riquet, er stammt aus Béziers, muß ein außergewöhnlicher  
Mensch gewesen sein, der neben den vielen technischen Problemen auch die finanziellen  
gelöst hat, um seinen Landsleuten bzw. der Menschheit dieses Wunderwerk zu  
hinterlassen. Er ruinierte sich finanziell und erlebte die Eröffnung nicht mehr selbst,  
aber kluge Menschen führten sein Werk zu Ende zum Wohle der Wirtschaftskraft des  
Languedoc und heute zur Freude der Touristen. 
Beeindruckende Bauwerke, wie die Kreuzung des Libron mit dem Kanal zur Bewältigung  
des Hochwassers auf dem sonst Wadi-artigen kleinen Bach, Kanalbrücken z.B. über  
den Orb und die anschließende Mehrfach-Schleuse bei Fontséranes nötigen den Respekt  
vor den Menschen des 17. Jahrhunderts ab. 
Eine Fahrt - ohne Bootsführerschein - auf dem Kanal gehört sicherlich zu den eindrück-  
lichsten Erlebnissen, so daß jeder Aufwand gerechtfertigt erscheint. Bei diesem Besuch  
haben wir uns mit ausgedehnten Radtouren auf den befestigten und schattigen Treidel- 
pfaden begnügt ! 
Dietmar Jendreyzik  

P.S. 
Eintragungen in meinem Logbuch als Anmerkung für meine Funkfreunde:  
14.06.2002 - - p. in St. Gilles (30) -  
12.00 LT - 433.500 Mhz - F/DK8XT/m - 59 59 -  
Martin aus Apt (84)  

15.06.2002 - portable near Boujan sur Libron (34)  
16.50 LT - 430.050 Mhz - F6CCA - 51 59 - 
Claude aus St. Esteve bei Perpignan (66)  

F/ DC 4 KX ex. F 0 IPQ  

l Reisevorbereitung  
l Frankreich-Infos  
l Cap d' Agde  
l Béziers  
l Boujan s/Libron  
l Canal du Midi  
l Carcassonne  
l Marseillane  

 

l Montpellier  
l Narbonne  
l Nîmes  
l Pézenas  
l Portiragnes  
l Serignan  
l Sète  
l St. Chinian AOC  
l Herault-Tourismus 
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[zurück / retour]  
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